


GRÜNDE FÜR LATEIN



Ist Latein eine tote Sprache?



NEIN!
Latein wird heute zwar nur noch im Vatikan verwendet, doch dient die lateinische Sprache als 
Grundlage für moderne romanische Sprachen wie Französisch, Spanisch und Italienisch.
Aber auch Wörter im Englischen lassen sich teils aus dem Lateinischen ableiten. 

Latein ist somit eine wichtige Grundlage für andere Sprachen!



Beispiele:

Latein: venire - Französisch: venir  (kommen) habitare - habiter  (wohnen)

Latein: finire - Englisch: to finish  (beenden) providere - to provide (sorgen 
für)

Aber auch deutsche Fremdwörter stammen aus dem Lateinischen:

Alibi (von alibi - anderswo)
Dozent (von docere - lehren)
Expansion (von expandere - sich ausbreiten)
Intelligenz (von intellegere - verstehen)
Liquidität (von liquidus - flüssig)
Relikt (von relinquere - übrig bleiben)
Sequenz (von sequi - folgen)
Territorium (von terra - Erde, Land)
Unikat (von unus - einer, einzig)



Latein ist aber auch in anderen Bereichen sinnvoll, denn es fördert 
verschiedenste Kompetenzen:

- analytisches Denken
- strukturiertes Arbeiten
- Grammatikverständnis
- Umgang mit Sprache
- Texterschließungskompetenz
- Lesekompetenz
- Lernkompetenz
- Ausdrucksfähigkeit

Die klar strukturierte Grammatik des Lateinischen hilft nicht nur beim 
Grammatiklernen  in anderen Sprachen, sondern auch im Deutschunterricht!


